
Fachstelle Pflanzenschutz Neue Mittel 2020 Version 7 Seite 1 von 14 
Strickhof, 8315 Lindau 

 

  Neue Pflanzenschutzmittel für den Feldbau 2020 
 
Markus Hochstrasser          markus.hochstrasser@bd.zh.ch 
Strickhof Fachstelle Pflanzenschutz      Strickhof, Eschikon 21,  
                                                               8315 Lindau   Tel. 058 105 98 19 
 
Einleitung: 

Alter Wein in neuen Schläuchen oder im Westen nichts Neues: 

Die Hürden um ein neues Mittel in der Schweiz (Europa) zu bewilligen werden immer höher. Umso 
schwieriger und auch umso teurer wird es in der Schweiz einen neuen Wirkstoff zu bewilligen. Er darf 
die Umwelt nicht gefährden. Er darf weder kanzerogen, mutagen oder teratogen sein, auch wenn sich 
der Anwender mit der persönlichen Schutzausrüstung gut schützt, seine Abbauprodukte dürfen keine 
Probleme verursachen und diese dürfen auch nicht in Gewässern gefunden werden, aber gut wirken 
sollte er trotzdem.  
Neu gilt zudem das Parteirecht, also die registrierten Verbände (WWF, Pronatura, Greenpeace) 
müssen bei jeder Bewilligungsänderung und natürlich auch bei jeder neuen Bewilligung angehört 
werden. Das heisst diese haben ein Verbandsbeschwerderecht. Das ist übrigens einzigartig in 
Europa, das gibt es nur in der Schweiz. Das BLW musste das Bewilligungsprozedere wegen diesem 
Recht anpassen und in diesem Jahr Erfahrungen sammeln. Das ist der Hauptgrund weshalb im 2019 
keine neuen Bewilligungen ausgesprochen wurden. Verzögernd haben sich unter Umständen auch 
die vielen Überprüfungen von Wirkstoffen, unter anderem Chlorpyrifos und Chlorothalonil ausgewirkt. 
Gegenwärtig werden alle Wirkstoffe erneut überprüft (Reevaluiert). Viele werden die hohen Hürden 
nicht mehr schaffen. Das wird uns in naher Zukunft Probleme verursachen. Viele Wirkstoffe fallen 
weg, keine Neuen kommen nach. Wenn wir mit viel weniger Wirkstoffen auskommen müssen fördert 
dies die Bildung von Resistenzen massiv. Wir alle machen uns Gedanken wie wir mit weniger 
Pflanzenschutzmittel auskommen können. Wir können Herbizide reduzieren oder sogar darauf 
verzichten und mechanisch Unkräuter bekämpfen. Gegen Pilze können wir resistente Sorten züchten, 
das geht aber nicht von heute auf morgen. Aber gegen Schädlinge können wir im Feldbau nicht 
mechanisch vorgehen, wir können die Felder nicht einnetzen wie es bei Obstanlagen bereits teilweise 
gemacht wird.  
Wenn wir in der Schweiz noch selber Nahrungsmittel von guter Qualität produzieren wollen, sind wir 
mindestens auf den Einsatz von Hilfsstoffen gegen Pilze und Insekten angewiesen.  
Betreffend neuen Wirkstoffen sieht es für die Saison 2020 nicht gut aus. Kein neuer Wirkstoff wurde 
bewilligt. Wir können ihnen nachfolgend 8 neue Mittelkombinationen und 17 Mittel mit bekannten 
Wirkstoffen vorstellen.  

 

Zusammenfassung der Neuheiten: 
Getreide : Herbizide: Othello Star, Constar, Agiliti, Apell 200, Avacco, Cleave, Oxidia, Dicavel SL 
  : Fungizide: Kantik   
  : Insektizide: Gazelle 120 FL   
Mais  : Herbizide: Loper, Topcorn                                                 
Raps  : Herbizide: Galipan 3, Solanis 
  : Insektizide: Gazelle 120 FL   
Rüben  : Herbizide: Metafol Super, Oblix MT, Solanis, Loper, Sugaro Gold  
Kartoffeln : Herbizide: Firebird Plus, Oxidia, Laguna 
  : Fungizide: Nospor MZ, Rondo Sky, Dominator, Taifen 
  : Insektizide: Winsum   
Eiweisserbse : Herbizid:  Laguna 
Ackerbohnen : Herbizide: Loper, Laguna 
Soja  : Herbizid:  Loper  
Sonnenblume : Herbizide: Loper, Laguna 
                       :  Fungizid: Propulse 
Diverses : Totalherbizid: Roundup PowerFlex   
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Allgemein: 
Gewisse Pflanzenschutzmittel bzw. deren Abbauprodukte haben das Potential ins 
Grundwasser zu gelangen. Um dieses Risiko zu reduzieren hat der Bund bei solchen Mitteln 
eine Auflage (SPe 1) eingeführt. Diese beschränkt die Anzahl Anwendungen oder die 
Wirkstoffmenge auf demselben Feld. Anscheinend scheint diese erst vor ein paar Jahen 
eingeführte Auflage zum Schutze des Grundwasser nicht bei allen Wirkstoffen zu genügen, 
oder gewisse Abbauprodukte verbleiben viele Jahre im Grundwasser (Chloridazon). IP-
Suisse verbietet in IP-Suisse-Kulturen aus diesem Grund folgende 4 Wirkstoffe: 

- Bentazon, Herbizid (Basagran, Effikan, Kusak, Troy, Pedian…) 
- Chloridazon, Herbizid (Pyramin DF, Jumper, Pyrazon…) 
- S-Metolachlor, Herbizid (Dual Gold, Calado, Frontex, Lumax, Gardo Gold….) 
- Fluopicolide, Fungizid (Infinito, Profiler) 

Betroffene IP-Suisse Kulturen sind: Zuckerrüben, Randen, Kartoffeln, Lein, Speisemais, 
Buschbohnen, Sonnenblumen, Quinoa, Reben. Der SBV hat auch empfohlen auf diese 4 
Wirkstoffe zu verzichten.  

 

Bemerkung: Neu: = neuer Wirkstoff, (Neu) = bekannte Wirkstoffe neu kombiniert 

1. Getreide        Getreide 
 

1.1. Herbizide Getreide 
(Neu:)  Othello Star               Firma: Bayer  
Art: Getreideherbizid zur Bekämpfung von Ungräsern und 

Unkräutern. Mischung aus Sulfonylharnstoffen mit Boden- und 
Blattwirkung. 

Wirkstoffe:   45 g/kg Mesosulfuron + 45g/kg Iodosulfuron  
+ 37.5 g/kg Thiencarbazone + 135g/kg Mefenpyr (Safener) 

Resistenzgruppen: B+B+B 

Formulierung:  WG 
Einsatz:   Im Frühjahr in Weizen (Winter-/Sommerweizen, Hart-

/Weichweizen), Dinkel, Triticale 
Anwendung:   0.2 kg/ha + 1.0/ha Mero (Netzmittel, unbedingt immer zugeben).  

Im Stadium DC 13-32, oder Splitt 2 x 01.kg im Abstand von 
mind. 7 Tagen bspw. bei Trespen. 

Preis:   Fr. 83.5 /ha (+ 9.- für 1l Mero) = Total 92.90 

Eigenschaften:  Othello Star ist eine Onepass-Lösung bestehend aus den Wirkstoffen aus:  
   Atlantis, Husar und Adengo. Thiencarbazone (Adengo) wirkt sehr selektiv  
                                   nicht auf Weizen, dafür gut auf Raigräser, Trespen und Quecken.  
   WG Formulierung mit Mesosulfuron sind verträglicher als flüssige  
   Formulierungen.   

Wirkungsspektrum:    sehr breit auf Gräser und Breitblättrige inkl. Klebern, Blacken, Flughafer, 
Raygras, Rispengras, Windhalm, Fuchsschwanz, Quecken. Teilwirkung 
Trespen. 

Mischbarkeit:  mit Atlantis Flex auf Ackerfuchsschwanz extrem Standorten, Chekker,  
Herold Flex, Primus, Sencor SC und CCC.  Keine Fungizide, Insektizide oder 
Blattdünger beimischen.  

Nachbau:  in sehr trockenem Jahr und weniger als 120 Tage Wartefrist ist Pflug vor Raps 
und Leguminosen empfohlen. Bei vorzeitigem Umbruch: Bei vorzeitigem  
Umbruch ist nur der Nachbau von Sommerweizen und nach 50 Tagen  
auch Mais möglich.  

GHS: 07, 09, H319, H410, SPe 3 (D) 6m zu Biotopen 
Anwenderschutz: P280 PSA 
Auflagen: - 



Fachstelle Pflanzenschutz Neue Mittel 2020 Version 7 Seite 3 von 14 
Strickhof, 8315 Lindau 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fachstelle Pflanzenschutz Neue Mittel 2020 Version 7 Seite 4 von 14 
Strickhof, 8315 Lindau 

 

(Neu:) Constar          Firma: Stähler  
Art: Getreideherbizid zur Bekämpfung von Unkräutern. 

Mischung aus Sulfonylharnstoffen mit Picolinsäuren 
(Wuchsstoff), mit Blatt (60%) und Bodenwirkung (40%). Keine 
gute Gräserwirkung. 

Wirkstoffe:  135 g/l Fluroxypyr + 30g/l Thifensulfuron + 5g/l Metsulfuron  

Resistenzgruppen: 0+B+B 

Formulierung:  OD 

Eigenschaften: Neue Formulierung bestehend aus Starane Max + Concert SX oder Starane + 
Harmony + Ally. Mischformulierung wird rascher aufgenommen als 
selbstgemachte Mischung aus Starane + Concert. Selbermischung bringt aber 
33% mehr Starane /ha, ob das die Formulierung kompensiert? 

Einsatz:   Im Frühjahr in WW, W-Gerste, W-Triticale, W-Roggen im DC 20-39  
Im Frühjahr in SW, SG und Hafer im DC 12-39 

Anwendung:  1.0 l/ha  

Preis:    Fr. 57.9 (58.-) /ha 

Eigenschaften:  Getreideherbizid für den etwas späteren Einsatz. Für den frühen Einsatz 
empfiehlt Stähler Ally Power. Ally Power besteht aus Primus + Express + Ally, 
oder Biplay SX + Primus. 

Wirkungsspektrum:    gegen Breitblättrige inkl. Klebern und Blacken 
Mischbarkeit: mit Talis, Ombral, Talendo, Stabilan S, Medax. Nicht mit ethephonhaltigen 

Verkürzern. 
Nachbau:  Bei vorzeitigem Umbruch können Sommerweizen, Sommerroggen und  
   Sommergerste nachgebaut werden. Der Anbau von Alexandrinerklee als  
   Zwischenfrucht wird nicht empfohlen. 
GHS: 07, 09, H410,  
Anwenderschutz: P280: Schutzbrille oder Visier 
Auflagen: - 
 

Concert SX Thifensulfuron 400g + Metsulfuron 40g   100g/ha – 150g (Herbst) 

Concert SX + Starane selber mischen (Starane Max 333g/l) 0.54l/ha             = 180 g/ha 
 
Constar Thifensulfuron 30g + Metsulfuron 5g + Fluroxypyr 135g 1.0l/ha 
 
Express SX Tribenuron 500g      60g/ha   
 
Express Max SX Tribenuron 143g + Metsulfuron 143g   35g/ha 
 
Biplay SX  Tribenuron 222g + Metsulfuron 111g   45g/ha 
 
Ally Power Tribenuron 83g + Metsulfuron 83g + Florasulam 105 g 50g/ha   
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Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Getreide-Herbiziden: 
 
Neu: 
Agiliti Omya, Propoxycarbazone + Mesosulfuron + Mefenpyr (Safener)  
  gleiches Mittel wie Atlantis Flex von Bayer.  
Apell 200 Syngenta, 200 g/l Fluroxypyr, stärker konzentriertes «Starane» 
Avacco BASF, 50g/l Pinoxaden + Safener, systemisches Blattherbizid gegen Gräser, 

gleiches Mittel wie Avero L+G (erstes Axial). 
Cleave Syngenta, Mischung aus Fluroxypyr + Florasulam (Starane+Primus)  

gleiches Mittel wie Starane XL von Omya 
Oxidia Leu+Gygax 800g/l Prosulfocarb, Herbst oder Frühjahr, Vorauflauf-Nachauflauf, 

gleiches Mittel wie Boxer/Golaprex Basic 
Dicavel SL Schneiter, 480g/l Dicamba, Ersatz für Manivel 480. 
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Neue Dosierung: 
Primus  Bayer, Florasulam, neue max. Dosierung: 0.125 l/ha 
Sitradol Micro Stähler, 365 g/l Pendimethalin, Aufwandmenge 1.7-3.0 l/ha 
Bacalon Aqua Bayer, 365 g/l Pendimethalin, Aufwandmenge 1-7- 3.0 l/ha 
Sencor SC Bayer, 600 g/l Metribuzin, 0.2 l/ha, Nachauflauf, DC 13-29, in Gerste, Roggen, 

Triticale, Weizen 
Ausverkauf: 
Apell STE Syngenta Ersatz: Apell 200  
Banaril Blanco Syngenta, Ersatz Araldo 
Herold SC Bayer, Ersatz: Herold Flex 
Manivel 480 Schneiter, Ersatz Dicavel SL 
Atlantis OD  Omya, Ersatz durch Agiliti 
Hysan SC Omya, Pendimethalin, Ersatz Hysan Micro 

 
Aufbrauchfrist: 
Bentazon 480g/l alle flüssigen Mittel, siehe Erbsen, Aufbrauchfrist bis 31.10.2021 (ohne 

Basagran SG)  
 

 
1.2 Fungizide im Getreide  
 

(Neu:)  Kantik             Firma: Syngenta     
Art: Systemisches Getreidefungizid. Mischung aus Triazolen mit Piperidin.  

Wirkstoffe:   200g/l Prochloraz + 150g/l Fenpropidin + 100g/l Tebuconazol   

Resistenzgruppen: 3, 5, 3 

Formulierung:  EC 
Einsatz:   für Weizen, Gerste, Triticale und Roggen 
 Weizen: Braunrost, echter Mehltau, Septoriaarten, DC 31-61 

Gerste: Netzflecken, Rhynchosporiumblattflecken, echter Mehltau, Zwergrost 
Teilwirkung gegen PLS + RCC Flecken, DC 31-51  
Roggen: Braunrost, echter Mehltau, Rhynchosporiumblattflecken DC 31-61 
Triticale: Braunrost, echter Mehltau, Rhynchosporium und Septoriaarten im  
DC 31-61 

Anwendung:   1.5 l/ha 

Preis:    Fr.70.-/ha 

Eigenschaften:  Die Stärke in Kantik liegt in der Bekämpfung früh auftretender Pilze, bspw.  
  Mehltau, Rost so dass sich das Mittel gut für den frühen Einsatz ab 

1-Knotenstadium eignet. Sehr ähnlich wie Gladio (Propiconazol wurde durch  
 Prochloraz ersetzt). Kantik ist das gleiche Mittel wie Orius Top Schneiter! 

Mischbarkeit: mit Halmverstärker wie Moddus, CCC und Ethephon 
GHS: 05,08,09. H318, H332, H410.  
Anwenderschutz: P280 Handschuhe, Schutzkleidung, Visier  
Auflagen:  SPe 3 (D) 50m, SPe 3 (A) 1 Punkt,  
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Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Getreidefungiziden: 
 

neu: 
Variano Xpro Stähler  Prothioconazol + Fluoxastrobin + Bixafen, Vertrieb nur noch  

Stähler nicht mehr Bayer 
Ausverkauf:  Stereo Eco, Syngenta. 
Ausverkauft:  Duo Pack Getreide, Syngenta 
Ausverkauft:  Mirage, Leu+Gygax, 450 g/l Prochloraz und Prochloraz 450 S, Schneiter 
 
 
weg: 
Die Verwendung des Wirkstoffs Chlorothalonil, solo oder in Mischungen ist in sämtlichen 
Kulturen (Reben, Gemüse, Feldbau, Zierpflanzen inkl. Buchs und Zier-und Sportrasen) per 
sofort verboten. 
Bravo 500  Syngenta Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Cargo   Leu+Gygax Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Chlorothal 500 Schneiter Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Chlorothalonil Flow Amreco Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Chlorothalonil  Omya  Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Chlorothalonil  Médol SA Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Chlorothalonil  Sintagro Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Daconil 500 Stähler Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Daco 500  Stähler Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Fusanil Royal Eric Schweizer Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Miros FL Bayer/Sipcam Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Ortiva Opti Syngenta  Chloroth. 400g/l + Azoxistrobin 80 g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Rover Stähler Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
weitere Namen: Chloroflash, Fongil FL, Geronimo, Life Scientific Chlorothalonil, Balear 720, Bravo 
Premium, Treoris (Chloroth. + Pentiohpyrad, nicht vermarktet), Agroseller Chloroth. + Azoxystrobin, 
Banko 500, Fongil FL, Visclor 500L. Gemäss Pflanzenschutzverzeichnis BLW vom 18.12.2019 

 
1.2 Insektizide im Getreide  
 

(Neu): Gazelle 120 FL             Firma: Stähler 

Art:  Systemisches Kontakt und Frassgift gegen Getreidehähnchen 

Wirkstoffe: 120 g/l Acetamiprid 
Formulierung:  SL 
Resistenzgruppe: 4A 

Anwendung:  0.35 l/ha 

Einsatz: mit Sonderbewilligung, bei erreichter Bekämpfungsschwelle, mit 0.25 l/ha auch  
                                   gegen Rapsglanzkäfer 

Preis:  33.80 /ha  
Eigenschaften:  Neonicotinoid, flüssig Formulierung von Gazelle, wird systemisch im Saftstrom  
 transportiert. Im Getreide Nebenwirkung auf Blattläuse (nicht bewilligt). 

Auflagen:                    Wartefrist 6 Wochen, max. 1 Behandlung je Kultur bis spätestens im Getreide 
DC 61, im Raps DC 59. 
SPe 3 (D): 20 Meter. 

 P280 beim Ansetzen Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Visier tragen,  

 GHS 05, 07, 09. H318, H336, H410 

Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Getreideinsektiziden 
Ausverkaufs- und Aufbrauchfrist: Reldan 22, Omya, 30.6.2020 
weg:   Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l  
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2. Mais                Mais 
 
2.1. Herbizide im Mais 
  
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Maisherbiziden: 
Neu: 
Loper                         Omya, 720 g/l Dimethenamid- P, Mittel wie Spectrum BASF 
 
Topcorn  Stähler, 330 g/l Terbuthylazin + 70g/l Mesotrione gleiches Mittel  

wie Calaris von Syngenta. Empfohlene Mischung  
Topcorn 1.5l/ha + Principal 60g/ha. 

Ersatz:  
Dicavel SL  Schneiter, 480 g/l Dicamba, Ersatz für Manivel 480 
Prado    Schneiter, Leu+Gygax,  Pethoxamid + Terbuthylazin, Ersatz durch   
   Successor T  
weg: 
Maister OD  Omya 
Aufbrauchfrist: 
Bentazon 480g/l alle Mittel mit 480 g/l Frist bis 31.10.2021 (ohne Basagran SG)  

 
3. Raps           Raps 
 

3.1 Rapsherbizide 
-  
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Rapsherbiziden 
 
Neu: 
Solanis  Omya, 333 g/l Dimethenamid + 167 g/l Quinmerac 
   gleiches Mittel wie Tanaris von BASF 
 
Galipan 3  Leu+Gygax, 187.5 g/l Napropamid + 187.5 g/l Dimethachlor  
   + 30 g/l Clomazone. Vorauflauf bis 3 Tage nach der Saat.  
   Gleiches Mittel wie Brasan Trio/Colzor Trio. Ersatz für Gala (Nimbus CS). 
weg: 
Nimbus CS  Leu+Gygax Aufbrauchfrist: 31.10. 2020 
Nimbus CS   BASF Aufbrauchfrist: 31.7. 2020 
Bengala  Cemag Bewilligung bleibt.  
 

3.2 Raps Fungizide 

- 
 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Rapsinsektiziden 
Neu: 

Gazelle 120 FL    Stähler, 120 g/l Acetamiprid, flüssiges Gazelle, Aufwandmenge: 0.25 l /ha 
 max. 1 Behandlung pro Jahr bis DC 59, SPe 3 (D): 20m,  

Ausverkauf- und Aufbrauchsfrist: 

Pyrinex Syngenta, 30.6. 2020 
Pyrinex   Leu+Gygax, 30.6.2020 
Reldan 22  Omya, 30.6.2020 
weg:    
Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l         
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4. Rüben          Rüben 
 
4.1 Rübenherbizide neue Bewilligungen und Mittelnamen 

 
(Neu): Metafol Super         Firma: Bayer 

Art: Mischung aus Bodenherbiziden mit Blattwirkung 

Wirkstoffe: 350 g/l Metamitron + 150 g/l Ethofumesate 
Formulierung:  SC 
Resistenzgruppe: C1 + N 

Anwendung:  2l /ha (max. 6l /ha /Jahr) 

Einsatz: Kleinmengensplitt max. 2l/ha 

Preis:  63.4 /ha (2 Liter) 
Eigenschaften:  erste Mischung aus Metamitron + Ethofumesate. Gute Wirkung gegen 
 Stiefmütterchen, Ehrenpreis, Amarant, Bingelkraut, Gänsefussarten etc. 
 Nur trockene Pflanzen behandeln, bis max. 22°C. 

Mischbarkeit: Betanal Maxxpro etc. gut. Mit Conviso One noch in Abklärung.  
 Keine Insektizide oder Blattdünger beimischen 

Nachbau: Nach 5 Monaten jeder Kultur möglich. Bei vorzeitigem Umbruch können Rüben 
 oder Randen nachgesät werden. Für Mais und Kartoffeln, sowie Alexandriner-
 und Perserklee wird eine tiefe Bodenbearbeitung (Pflugfurche) erforderlich.  

Auflagen:                  beim Ansetzen Schutzhandschuhe tragen, beim Ausbringen Schutzhandschuhe  
 und Schutzanzug tragen.  

 GHS 07. H302, H412 
 

(Neu): Oblix MT             Firma: Leu+Gygax 

Art: Mischung aus Bodenherbiziden mit Kontaktwirkung 

Wirkstoffe: 350 g/l Metamitron + 150 g/l Ethofumesate 
Formulierung:  SC 
Resistenzgruppe: C1 + N 

Anwendung:  2l /ha (max. 6l /ha /Jahr) 

Einsatz: Kleinmengensplitt max. 2l/ha 

Preis:  69.7 /ha  
Eigenschaften:  erste Mischung aus Metamitron + Ethofumesate. Gleiches Produkt wie
 Metafol Super.  

Auflagen:                  beim Ansetzen Schutzhandschuhe tragen, beim Ausbringen Schutzhandschuhe  
 und Schutzanzug tragen.  

 GHS 07. H302, H412 

Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Rübenherbiziden 
Loper                         Omya, 720 g/l Dimethenamid- P, Mittel wie Spectrum BASF 
Solanis  Omya, 333 g/l Dimethenamid + 167 g/l Quinmerac 
   gleiches Mittel wie Tanaris von BASF 
Sugaro Gold  Syngenta, 700g/l Metamitron, ersetzt Sugaro Gamma 
Debut   Stähler, neu SPe 3 (D) 6m zu Biotopen (NHG) 
Ausverkauf: 
Pyramin DF  Syngenta, Chloridazon 
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Nicht mehr in Liste: 
Sugaro Gamma Syngenta, 700g/l Metamitron, Ersatz Sugaro Gold 
Chloridazon   Stähler 
Pyramin DF  BASF, Chloridazon 
Pyrazon   Leu+Gygax, 650 g/kg Chloridazon 
Jumper  Omya, Chloridazon 

 
4.2 Rüben Neue Fungizide 

- 

4.3 Rüben Insektizide 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Rübeninsektiziden 
Chlorpyrifos: 

Ausverkaufs- und Aufbrauchfrist: 

Rimi   Sintagro, Köder gegen Erdschnacken, 30.6.2020 

Cortilan/Blocade Syngenta, Omya, Köder gegen Erdschnaken, 30.6.2020 

 
weg:   Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l  

 
 

5. Kartoffeln        Kartoffeln 
 
5.1 neue Herbizide 

(Neu): Firebird plus             Firma: Omya 
Art: Abbrennmittel für Kartoffelstauden,  

Wirkstoffe: 10.6 g/l Pyraflufen-ethyl  
Formulierung:  EC 
Resistenzgruppen: E 

Einsatz:  Saatkartoffeln 2l /ha, bei geschlegelten Kartoffelstauden ab DC 50 
maximal 2 Behandlungen 

  Speisekartoffeln 2l /ha, bei ungeschlegelten Kartoffeln ab DC 91 
Splitbehandlung möglich 

Anwendung:  2 l/ha 

Preis:  82.4 /ha  
Eigenschaften:  Fertigformulierung mit Öl 

Auflagen:                    SPe 3 (D): 20 Meter, SPe 3 (A) 2 Punkte 

 Behandlungsintervall mind. 5 Tage 

 beim Ansetzen PSA tragen, GHS 05, 07, 09 

 H318, H410 

 

Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Kartoffelherbiziden 
Neu: 
Oxidia   Leu+Gygax, 800g/l Prosulfocarb, Vorauflauf-Nachauflauf,  
   gleiches Mittel wie Boxer/Golaprex Basic. 
Laguna  Leu+Gygax, 600 g/l Aclonifen, 3l/ha im Vorauflauf. Gleiches Mittel wie Bandur. 
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Änderungen: 
Proman  Omya, Metobromuron. Mischung möglich mit je 2.5 l/ha Proman + Baso  
   (Bandur), wirkt gut auf Kreuzkraut, Kamille, Hirsen, Klebern, Bingelkraut. 
weg: Metriphar 70 WG Schneiter, 700g/kg Metribuzin, Parallelimport 
Aufbrauchfrist: 
Bentazon 480g/l alle Mittel Frist bis 31.10.2021 (ohne Basagran SG)  
 

5.2 Kartoffelfungizide 
Neu: 
Nospor MZ Stähler, 700g/kg Mancozeb + 45 g/kg Cymoxanil. 2.5 kg/ha. Wartefrist bei  
 Frühkartoffeln: 14 Tage. Gleiches Mittel wie Curzate M WG. 
Revus bei Leu und Gygax im Mitvertrieb, 250 g/l Mandipropamid. SC Formulierung. 
 
Rondo Sky Syngenta, 300 g/l Fluxapyroxad, Beizmittel gegen Rhizoctonia solani, gleiches  
 Mittel wie Sercadis BASF 
Änderung: 
Acrobat MZ WG Bayer, nur noch bei Bayer, nicht mehr bei BASF. 

 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Kartoffelfungiziden  
Neu: 

Dominator  Omya, 300 g/l Ametoctradin (Initium) + 225 g/l Dimethomorph gegen Krautfäule,  
   Schutz der Knollen im Boden, gleiches Mittel wie Orvego von BASF 

Taifen   Omya, 75 g/l Fluxapyroxad + 225 g/l Dimethomorph gegen Alternariaarten, 

gleiches Mittel wie Dagonis von BASF   
Ausverkauf: 
Epoque   Syngenta. 
Nospor Combi Stähler, Ersatz durch Nospor MZ. 
 
weg: 
Bravo  Syngenta Chlorothalonil 500 g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Bravo 500  Syngenta Chlorothalonil 500 g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Daconil combi DF Stähler Chloroth. 600g/kg+ Cymoxanil 60g/kg Aufbrauchfrist: 31.12.2019! 
Daconil 500  Stähler Chlorothalonil 500 g/lAufbrauchfrist 31.12.2019 
Daco 500  Stähler Chlorothalonil 500g/l Aufbrauchfrist 31.12.2019 
Daco combi FL  Stähler Chloroth. 375 g/l + Cymoxanil 50g/lAufbrauchfrist: 31.12.2019! 
Defensor SC Renovita Chlorothalonil 500 g/l Aufbrauchfrist: 31.12.2019! 
Mixanil Sipcam Chloroth. 375g/l + Cymoxanil 50g/l Aufbrauchfrist: 31.12.2019! 
Rover combi Sipcam Chloroth. 600g/kg+ Cymoxanil 60g/kg Aufbrauchfrist: 31.12.2019! 
weitere Namen: Tossa Opti  Chloroth. + Mandipropamid (nicht vermarktet) 
 
 

5.3 Kartoffelinsektizide 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Kartoffelinsektiziden 
 
Neu: 
Winsum   Leu+ Gygax, 876 g/l Rapsöl gegen virusübertragende Blattläuse 

Ausverkauf:  
Actara    Syngenta 

Aufbrauchsfrist: 

Ephosin  Stähler, Chlorpyrifos Granulat gegen Drahtwürmer, mit Sonderbewilligung.  
   Ausverkaufsfrist: 28.05.2020, Aufbrauchsfrist: 28.05.2021  

 
weg:   Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l  

Nie bewilligt:  Oikos, Leu+Gygax Azadirachtin A+B, gestrichen 
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6. Erbsen, Ackerbohnen, Soja, Sonnenblumen  
 
6.1 Eiweisserbsen 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Mitteln in Erbsenherbiziden 
Neu:  
 
Laguna  Leu+Gygax, 600 g/l Aclonifen, 3l/ha im Vorauflauf. Gleiches Mittel wie Bandur. 
   Im Nachauflauf mit 1.0 l/ha 
Aufbrauchfrist: 
Bentazon 480g/l alle flüssigen Formulierungen mit 480 g/l haben eine Aufbrauchfrist: 31.10.2021 

Bentazon 480 (Schneiter), Effican (Leu+Gygax), Kusak (Omya), Pedian 
(Stähler), Troy (Syngenta). 
Basagran SG 870 g/kg ist davon nicht betroffen  

 
 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Eiweisserbsenfungiziden 
- 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Eiweisserbseninsektiziden 
 
weg:   Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l  
 
 
6.2 Ackerbohnen 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Mitteln in Ackerbohnen 
 
Loper   Omya, 720 g/l Dimethenamid (wie Spectrum) 
 
Laguna  Leu+Gygax, 600 g/l Aclonifen, 3l/ha im Vorauflauf. Gleiches Mittel wie Bandur. 
 
 
 

6.3 Soja 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Sojaherbiziden 
Neu: 
Loper   Omya, 720 g/l Dimethenamid (wie Spectrum) 

 
Aufbrauchfrist: 
Bentazon 480g/l alle flüssigen Formulierungen mit 480 g/l haben eine Aufbrauchfrist: 31.10.2021 

Bentazon 480 (Schneiter), Effican (Leu+Gygax), Kusak (Omya), Pedian 
(Stähler), Troy (Syngenta). 
Basagran SG 870 g/kg ist davon nicht betroffen  
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6.4 Sonnenblumen 
Bewilligungs- Änderungen, neue Mittelnamen bei den Sonnenblumenherbiziden 
 
Neu: 
Loper   Omya, 720 g/l Dimethenamid (wie Spectrum) 
 
Laguna Leu+Gygax, 600 g/l Aclonifen, 3l/ha im Vorauflauf. Gleiches Mittel wie Bandur. 
 

 
Fungizide 

(Neu): Propulse           Firma: Bayer 

Art:  Systemisches Fungizid 

Wirkstoffe: 125 g/l Fluopyram + 125 g/l Prothioconazol 
Formulierung:  SE 
Resistenzgruppe: 7 + 3 

Anwendung:  1.0 l/ha 

Einsatz: gegen Phoma und gegen Phomopsis der Sonnenblumen im DC 51 

Preis:  76.- /ha  
Eigenschaften:  Sklerotinia-Fäule wird miterfasst. 

Auflagen:                    Wartefrist 28 Tage, max. 1 Behandlung je Kultur  
 beim Ansetzen Schutzhandschuhe und Schutzanzug tragen,  

 GHS 08, 09. H411 

 
 
 

7. Diverse Produkte 
 
 

7.1 Totalherbizide 
 
Neu: 
Roundup Power Flex Bayer, 480 g/l Glyphosate, 1.5 – 7.5 l/ha, tallowamin-frei, wie Roundup 

Power Max. Kurze Antrocknungszeiten.  
 
Ausverkauf: 
Glyphos Best  Bayer   
  
 
 
Tabak und Hopfen: 
weg:   Ravane 50 Schneiter, lambda-Cyhalothrin 50g/l  
 


